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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 
 
Bedburg, 13. Januar 2017 

 
 
Stadt Bedburg und Gemeinde Rommerskirchen planen eine gemeinsame  
Wohnungsbaugesellschaft 
Bezahlbarer und attraktiver Wohnraum auf lange Sicht für beide Kommunen 
 
Die Bürgermeister der Stadt Bedburg und der Gemeinde Rommerskirchen Dr. Martin Mer-
tens wollen künftig auch im Bereich Wohnraumentwicklung enger zusammenarbeiten. Ziel ist 
es, langfristig bezahlbaren und attraktiven Wohnraum in ihren Kommunen zu schaffen. 
 
„Die Kostenexplosion der Mieten ist inzwischen auch in den kleineren Städten spürbar. Wir 
brauchen wieder mehr Wohnungen, die sich wirtschaftlich schwächere und durchschnittlich 
verdienende Menschen leisten können. Insofern gelten unsere Anstrengungen nicht nur dem 
anteilig geförderten Wohnraum (ehem. „Sozialer Wohnungsbau“), sondern wir wollen lang-
fristig Wohnungen mit einem Quadratmeterpreis von unter 10 € anbieten können, damit auch 
junge Familien bei uns eine gute Perspektive haben“, so Bürgermeister Sascha Solbach, 
Stadt Bedburg. 
 
Der Bürgermeister vom Rommerskirchen Dr. Martin Mertens: „Rommerskirchen ist nicht nur 
für Handel und Gewerbe attraktiver geworden. Nach wie vor ist die Nachfrage nach Bauland 
sehr hoch – vor allem von jungen Familien. Beim Verkauf von Bauland gibt es immer wieder 
sehr viele Kaufinteressierte. Wir wollen uns aber auchverstärkt um die immer größere wer-
dende Zahl von Menschen kümmern, die sich kein Eigenheim leisten können. Das trifft junge 
Familien und oft auch ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger mit einer kleinen Rente.“ 
 
Gemeinsam mit dem Ministerium für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen, der NRW Bank, Städteplanern und professionellen Partnern 
aus der Wohnungsbauentwicklung soll es Ende Januar ein Arbeitstreffen geben, um die 
nächsten Schritte für dieses gemeinsame Projekt festzulegen. 
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